
mmnebernahne der Eteaſeureinigung und Müllahſuhr

in ſtädtiſche Regie

Schluß

in Auch an ihrem Vorſchlage von den bisherigen Verpflichteten
eine einheitliche Gebühr in Höhe von 10 Pfennig pro qm Reinigungs
fläche zu erheben hält die Subkommiſſion feſt Wie ich im Ein
gange meiner Ausführungen sagt habe entſpricht das durchaus den
Direktiven die die ſtädtiſchen Kollegien durch ihre bisherigen Beſchlüſſe

gegeben haben ßc 8355 n ohne weiteres zugeben daß ſich gegen die Art der Gebühren

bemeſſung nach dem Quadratmeter Reinigungsfläche begründete Bedenken
erheben laſſen Sie kann bei langen Hänſerfronten in ſehr breiten Straßen

eine verhältnißmäßige zu hohe bei gegentheiligen Umſtänden eine verhält
nißmäßig zu geringe Gebührenleiſtung zur Folge haben Dafür hat ſie
aber unleugbare Vorzüge Die Feſtſtellung welcher Gebührenbetrag auf
den einzelnen Straßenanlieger entfällt iſt nicht ſonderlich ſchwierig und
der Wunſch die öffentlichen Gebäude genügend heranzuziehen wird durch
ſie voll befriedigt Jedenfalls weiß die Kommiſſion einen beſſeren Vor
ſchlag nicht zu machen und die Umfrage die dieſerhalb bei einer ſehr
großen Anzahl von Städten gehalten worden iſt hat ihres Erachtens eine

gerechtere Art der Gebührenerhebung nicht zu Tage gefördert Auch gegen
bie Bemeſſung der Gebühr nach der Zahl der im Hauſe befindlichen
Kochſtellen wie in Nürnberg und durch Erhebung von Zuſchlägen zur
Grundſteuer wie in München laſſen ſich edenſo begründete Bedenken er
heben

Keineswegs aber ſteht die Subkommiſſion auf dem Standpunkte daß
die von ihr vorgeſchlagene Art der Gebührenbemeſſung die allein richtigeſei Sollten per Vorſchläge gemacht werden ſo wird ſie den ihrigen

gern fallen laſſen Nur müßte bei einer anderweiten Gebührenerhebung
böderſelbe pekuniäre Effekt erreicht werden Denn die Höhe des Beitrags
der bei Durchführung ihres Vorſchlages von den bisherigen Verpflichteten
zu den Koſten der öffentlichen Reinigung und Abfuhr geleiſtet werden

M ſoll erſcheint ihr allerdings gerade richtig jedenfalls nicht zu hoch bemeſſen
ühre man ſich einmal vor Augen welche Laſten bei Einführung der

öffentlichen Reinigung 2c den bisherigen Verpflichteten abgenommen
werden

Woche vorzunehmende Reinigung des Straßenpflaſters
Es iſt ohne Weiteres zuzugeben daß die Abnahme dieſer Ver

gaben dafür zu machen brauchten nicht als pekuniäre Erleichterung
empfunden werden wird Wohl aber wird ſich auch für ſie die An
nehmlichkeit von der läſtigen Arbeit und Verantwortung befreit zu ſein
recht fühlbar machen Es ſteht nun aber ganz außer Zweifel daß ein
ſehr erheblicher Theil der Hausbeſitzer z Zt direkte Geldausgaben
für die Straßenreinigung machen muß von denen ſie ſpäter befreit
ſind Eine Schätzung der Höhe des Betrages deſſen Zahlung den
Intereſſenten hiernach abgenommen werden würde iſt freilich nicht
möglich

2 Die Reinigung und Abfuhr von Eis und Schnee
Jch glaube nur an den letzten Winter erinnern zu dürfen um zu

beweiſen daß es recht bedeutende Ausgaben ſind die hier für den
Hausbeſitzer in Fortfall kommen

3 Die Abfuhr des Hausmülls
4 Die Errichtung und Unterhaltung der Müll und Aſchengruben

fällt fort und damit einmalige und jährliche Ausgaben ſowie eine oft
recht läſtig empfundene Einſchränkung des Hofraumes
Jch meine nach alledem daß bei einer richtigen Prüfung aller in

Frage kommenden Umſtände gerade die Vertreter des Haus und Grund
beſitzes entſchiedene Freunde und Förderer der Subkommiſſionsvorſchläge
ſein müßten

IV Was nun die Art der Ausführung der fraglichen Arbeiten durch
die Stadt anbetrifft ſo empfiehlt die Kommiſſion entſprechend dem bereits

von ihr vertretenen Standpunkt Eigenbetrieb nicht Unternehmer
etrieb

Ohnehin wäre uns nur bei der Müllabfuhr die Uebertragung im
ganzen Umfange an einen Unternehmer möglich Vei der Straßenreinigung
könnte lediglich die Geſtellung der Pferde zu den Kehrmaſchinen c und
die Abfuh des Straßenkehrichts an Unternehmer vergeben werben während
das Arbeits und Anufſſichtsperſonal in jedem Falle von der Stadt geſtellt
werden müßte Die Erfahrungen in anderen Städten insbeſondere in
Kiel haben jedoch gelehrt daß der volle Eigenbetrieb einfacher leiſtungs

r und vor allem ganz erheblich billiger iſt als der Unternehmer
etrieb

Vollſtändig wird übrigens die Heranziehung der Fuhrunternehmer
e ent während der allererſten Betriebsjahre kaum entbehrt werden

önnen
Es wird vorgeſchlagen a ſechsmal wöchentlich reinigen zu laſſen

Bernburgerſtraße Geiſiſtraße Delitzſcherſtraße Kleinſchmieden Leipziger
ſtraße Marktplatz Ranniſcheſtraße Riebeckplatz Schmeerſtraße Gr Stein
ſtraße Gr Ulrichſtraße b dreimal wöchentlich Breiteſtraße Brüderſtraße
Franckeplaß Franckeſtraße Friedrichplatz Glauchaerſtraße Hallorenſtraße
Hackebornſtraße Hallmarkt Herrenſtraße Am Kirchthor Gr Klausſtraße
Landwehrſtraße Ludwig Wuchererſtraße Mansfelderſtraße Gr Märker
ſtraße Magdeburgerſtraße Alter Markt Merſeburgerſtraße Moritzzwinger
Neunhäuſer Olegriusſtraße Poſtſtraße Alte Promenade Rathhausſtraße
Reilſtraße Kl Steinſtraße Thalamtſtraße Kl Ulrichſtraße e zweimal
wöchentlich alle übrigen Straßen des Bezirks

Für die nächtliche Reinigung ſollen zwei Kolonnen gebildet werden
beſtehend aus je einem Sprengwagen durch den die Straße angefenchtet
wird zwei Kehrmaſchinen die einige Zeit nach dem Sprengwagen ihre
Arbeit beginnen einem Vorarbeiter nebſt 14 Mann die den Straßen
damm hinter der Kehrmaſche nachkehren den von ihr abgefegten Schmutz
zuſammenhäufeln die Trottoire ſprengen und abfegen endlich Abfuhrwagen
nebſt Bedienungsmannſchaft zur Abfuhr des Straßenkehrichts

Die Reinigung der Straßen am Tage von den gröbſten Verun
reinigungen ſoll durch vier fliegende Kolonnen zu je zwei Mann beſorgt
werden Der von ihnen zuſammengebrachte Schmutz kann zunächſt auf
geeigneten ſtädtiſchen Grundſiücken bis zur Abfuhr die natürlich möglichſt
umgehend gelegentiich der nächtlichen Reinigung zu erfolgen hat ge
lagert werden

Der Straßenkehricht wird nach den Erfahrungen anderer Städte und
den hieſigen Verhältniſſen von den umwohnenden Gärtnern und Land
wirthen als Dünger gern abgenommen werden Soweit dies nicht ge
ſchieht muß er ebenſo wie der Hausmüll auf einen geeigneten Abladeplatz
gefahren werden

Auch die Schnee und Eisbeſeitigung ſoll von der Anſtalt übernommen
werden Den bisherigen Verpflichteten ſollen nur die Arbeiten verbleiben
die von einem Centralbetriebe unmöglich mit der genügenden Schnelligkeit
ausgeführt werden können nämlich die Reinigung der Bürgerſteige von
Schnee und Eis die Abfuhr des von den Bürgerſteigen gefegten Schnees
liegt jedoch der Anſtalt ob und die Beſtreuung der Bürgerſteige bei
Winterglätte

Es läßt ſich nicht leugnen daß die Befürchtung die Schneeabfuhr
könne in ſehr ſchneereichen Wintern zu einer ſtarken Belaſtung des Stadt
ſäckels führen und der Zweifel ob dieſe Arbeit bei einem centraliſierten
Betrieb mit genügender Schnelligkeit geleiſtet werden könne eine gewiſſe
Berechtigung zu haben ſcheinen Man muß jedoch berückſichtigen daß bei
ſtarkem Schneefall die Straßenreinigung unterbleibt die dort beſchäftigten
Arbeitskräfte alſo zur Schneebeſeitigung Verwendung finden können Ein
weiteres ſehr günſtiges Moment liegt darin daß die ſtädtiſche Anſtalt in
der Lage ſein wird für die Schneebeſeitigung den Karrenbetrieb einzu
richten Jn verſchiedenen Städten insbeſondere in Kiel hat ſich gezeigt
daß die Schneebeſeitigung außerordentlich beſchleunigt werden kann wenn
der Schnee anf Schiebkarren verladen und durch die Einfallſchächte in den
nächſten Kanal geſchüttet wird Wie eine Auskunft unſeres Stadtbauamtes
ergiebt werden vorausſichtlich die meiſten in Frage kommenden Kanäle
und Einfallſchächte ohne weiteres hierzu benutzt werden können

Dieſe Transportmethode hat übrigens noch den weiteren Vorzug daß
der Verkehr auf den Straßen durch ſie weit weniger geſtört wird als
durch die Wagenabfuhr und daß eine große Anzahl Arbeitsloſer dabei
Beſchäftigung finden kann Endlich iſt auch in Betracht zu ziehen daß
bei der centraliſierten ſtädtiſchen Reinigung die Verwendung von Schnee
pflügen in größtem Umfange möglich iſt Die Straßenreinigungsanſtalt

1 Die tägliche Reinigung der Bürgerſteige und die zweimal in der

pflichtungen von den Hausbeſitzern die bisher keine beſonderen Aus

Kiel hat mir auf eine Anfrage erwidert daß ſie auch der großen Schnee
fälle des verfloſſenen Winters mit der nöthigen Schnelligkeit und ohne
allzu erhebliche Koſten Herr geworden ſei

müſſen daß auch gerade die Schneebeſeitigung durch einen Centralbetrieb
ſchneller bequemer und billiger erfolgen kann als wenn die Straßen
anlieger dieſe Arbeit einzeln ausführen

tungen ganz außerordentliche Schwierigkeiten Die gegenwärtig in Halle
hierfür beſtehenden Einrichtungen müſſen als beſonders mangelhaft und
unhygieniſch bezeichnet werden Das Vorhandenſein der Müllgruben
auf den Grundſtücken deren Jrhalt nur wenige Male im Jahre abgefahren
wird daher Gelegenheit hat in Zerſetzung überzugehen und eine Brutſtätte
für Krankheitskeime Ungeziefer Fliegen üble Gerüche 2c zu werden
bedeutet zweifellos eine direkte Geſundheitsſchädigung der Einwohnerſchaft
Nicht minder muß dies von der Verladung und Abfuhr des Mülls geſagt
werden die unter Benutzung offener Kaſtenwagen erfolgt

Wagen zu empfehlen Wie ſchon eingangs erwähnt iſt es gelungen die

Sonnabend den 11 Januar 1902

Hält man ſich alle dieſe Umſtände vor Augen ſo wird man zugeben

Müllabfuhr
Die Frage der Müllbeſeitigung bietet nach den verſchiedenſten Rich

Man entſchloß ſich eine Verladung des Mülls in möglichſt ſtaubfreien

2 Beilage zu Nr 9 des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
uÖ

Herſendung einer Anzahl nach theoretiſchen Erwägungen und praktiſchen
Erfahrungen brauchbar erſcheinender Wagenmodelle zu erreichen

Eingehender Erwägung bedurfte die Frage der Müllbeſeitigung
Wie das Beiſpiel anderer Städte lehrt kann ſie der Verwaltung arge
Verlegenheiten und große Koſten verurſachen Die Unter Kommiſſion iſt
der Anſicht daß noch für Jahre hinaus die Möglichkeit gegeben iſt den
Müll zur Auffüllung von Ausſchachtungen Steingruben Sandgruben c
in nicht allzuweiter Entferung von der Stadt zu verwenden a
mehrere Jahre reicht allein die ſtädtiſche Sandgrube an der Hordorfer
ſtraße aus

vvx TBei Catarrh 10jähr überraſch Erfolge der Albrechts
Huſten rauhem Aepfelſäure Paſtillen Jn den Apotheken

Halſe Heiſerkeit u beſſ Drog a 80 Pfg Haupt Depots
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WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am II Jannar 1902

Bei Weſtwind zeitweiſe heiteres und mäßig warmes Wetter
ohne weſentliche Niederſchläge

I Ziehung der 1 Klaſſe 206 Kal Preuß Fokkerie
Vom 9 bis 11 Januar 1902 Nur die Gewinne über 60 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
9 Januar 1902 vormittags

235 67 322 34 68 410 513 85 608 68 t 707 65 866 100 922
1089 124 263 343 402 565 98 987 94 2094 213 333 592 622 48 744 81
834 947 97 3023 655 71 703 66 72 847 4415 50t 51 69 628 100 756
300 868 938 88 5086 200 294 376 540 6060 500 394 459 552 622 34
44 761 7051 378 659 8017 26 36 40 56 126 100 35 319 426 150 552
79 915 9003 109 225 543 714 18 43 901 25

10231 78 396 556 96 632 773 939 81 11002 87 168 234 352 82 576
675 85 843 45 913 85 12065 172 566 785 907 13041 200 11 396 520
601 15 100 91 738 851 900 82 14294 475 523 673 15028 99 100 331
300 508 85 647 51 52 720 22 31 41 806 11 93 16024 32 892 17019 156
81 85 276 493 724 40 873 95 18002 212 634 46 91 711 863 19066 129
281 367 200 408 577 639 48 935 74 81

20031 103 325 56 99 418 71 561 77 91t 684 957 21227 38 565 997
22236 388 432 91 516 693 1o0 96 763 823 150 23017 47 128 45 96 252
348 463 521 776 885 21127 83 86 362 527 690 993 250689 151 65 614
909 26085 316 425 100 523 737 857 27096 173 95 461 582 604 100 45
752 60 933 87 28043 334 89 524 99 637 64 719 30 35 831 43 29024 100
40 135 75 231 47 339 421 624 36 727 815 90 920 75

30114 80 456 690 736 870 903 7 67 31004 73 340 435 45 100 579
628 32 793 909 32248 758 914 35 150 33060 95 170 291 337 445 83 568
99 150 615 57 99 827 87 945 34032 207 368 416 519 20 648 89 706
890 983 35045 57 153 60 77 274 366 82 434 645 798 100 823 29
36149 327 100 407 84 503 600 783 817 38 57 917 37239 311 83 485 501
30 39 89 799 812 971 38190 252 82 340 669 90 748 100 859 60 932 66
39006 12 61 139 516 78 648 908

40072 73 126 596 744 76 867 41063 71 120 31 39 703 33 79 938
42083 179 290 312 150 507 766 814 86 100 43111 90 507 649 813 81
41045 109 78 461 575 615 86 825 84 936 53 76 45015 47 51 403 7 53 63
500 602 99 739 57 46216 321 26 98 447 526 885 909 32 91 47030 77
208 436 559 684 762 97 837 948 48182 223 494 730 894 49079 123 51 207
57 71 486 525 758 805 17 984

50243 88 431 884 938 51073 351 68 69 52068 88 328 462 100 88
519 39 650 930 53244 452 87 555 822 54229 347 476 780 85 845 100
71 55000 150 317 63 588 610 733 879 94 56103 395 424 44 69 868
979 57300 454 710 90 922 25 58151 276 351 64 100 83 455 98 641 800
13 66 90 59001 241 71 89 374 400 544 600 26 98 864 957
60073 133 205 481 502 43 799 836 50 70 969 88 61187 247 373 86

428 543 738 75 90 62198 500 737 75 920 63084 230 85 302 405 93 534
622 763 845 64195 247 53 69 666 785 906 65000 168 217 79 318 470 94
580 763 66067 83 187 204 55 60 391 411 793 970 67093 137 46 77
357 407 634 40 53 823 982 68087 104 100 10 82 89 623 55 95 886 990
69025 49 76 178 208 824 150 32 985

70130 210 465 92 599 652 73 997 71618 721 85 875 72059 105 66
338 80 150 426 616 702 19 36 73083 223 608 13 28 77 723 38 885 947
74053 212 89 554 662 94 702 827 927 75000 87 560 748 53 871 996
76251 420 23 74 559 638 56 77017 56 67 93 126 75 337 49 774 852 947
78131 352 417 45 585 748 79111 74 486 625 57 883

80007 54 109 235 98 374 509 66 801 3 31 33 64 81097 394 663 70
82033 511 12 36 61 624 905 21 25 72 83101 8 41 220 659 65 89 81007
17 124 221 45 468 527 720 26 944 85117429 683 821 46 939 77 861607
255 92 600 887 973 90 87292 388 471 626 69 704 864 88017 349 412 78
515 675 912 31 839063 300 499 534 674 959

30059 124 212 340 562 96 650 300 763 876 970 91075 271 419 567
100 870 100 920 36 46 92051 120 80 202 418 26 54 528 619 26 37 39
65 996 93130 85 150 254 89 368 300 89 93 44 535 982 94002 212
2 414 695 95001 49 523 96 774 830 71 94 96009 127 260 317 21 469

529 608 716 42 973 97140 500 95 226 326 98 465 100 755 813 81 97
98717 68 99186 206 406 577 838 918

100064 412 30 555 80 634 83 778 877 984 100 101014 272 86 59
660 871 935 102056 77 121 22 67 294 307 517 91 619 766 75 81 847
922 42 103263 319 452 99 630 705 104197 273 424 43 570 735 67 962
26 70 105177 220 26 92 811 100 82 510 784 854 948 150 51 106143
221 328 426 508 28 44 640 959 107254 65 358 69 478 546 76 966
49 390 100 426 58 100 81 695 971 109154 3893 442 61 799 800

e

I Ziehung der 1 Slaſſe 206 Kal Preuß Fotterie
Vom 68 bis 11 Januar 1902 Nur die Gewinne über 60 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
9 Januar 1902 nachmittags

117 36 200 54 251 330 47 58 407 512 100 66 616 1169 338 78 408
15 32 645 64 85 200 763 2132 216 100 20 454 712 815 75 3051 75 98
277 386 97 433 723 27 824 985 4116 46 219 45 370 523 740 804 991 3000
5179 259 401 42 552 66 718 39 820 913 6030 470 578 697 741 942 7119
221 578 700 90 912 95 8250 341 80 595 620 706 13 19 200 9027 67 82
177 235 95 496 581 815 82

10315 16 496 644 770 844 72 968 100 11009 20 74 548 665 73 790
813 16 90 965 12039 100 224 403 68 13408 16 37 62 82 563 812 928
14087 119 253 67 315 96 716 832 986 90 99 15021 139 407 20 23 594 845
47 63 920 16012 59 308 70 86 527 635 17041 264 382 402 719 992
18178 396 429 71 568 96 625 93 743 817 73 150 923 19101 247 308 434
100 91 504 87 670 728 826 912

20006 181 268 514 628 29 740 833 21019 25 64 328 491 712 32 41 89
24 94 22061 83 135 150 248 620 764 89 91 844 979 23097 293 315 29

37 662 97 100 712 82 820 69 983 24207 15 585 783 888 100 90 928
25035 113 267 384 439 671 992 99 258017 100 44 73 166 225 30 318
496 100 646 77 974 27024 247 85 436 200 791 876 28154 67 237 314
69 200 454 597 617 821 949 29003 73 212 432 83 567 100 688 740 72
835 45 99 990

30012 150 64 65 449 604 91 734 100 46 31153 232 492 609 23 26 721
34 6828 86 150 32180 322 97 421 539 43 743 860 77 908 25 33042 188
329 640 67 726 916 34456 70 653 773 934 48 84 35363 417 27 75 529
652 862 36091 98 241 557 890 965 200 37105 6 205 302 17 32 405 79
509 52 64 631 38124 62 333 45 51 437 754 985 39005 233 74 340 93 573
644 729 957

40188 246 90 415 544 785 801 70 940 41017 322 59 443 694 885 947
42059 163 344 453 794 43065 158 485 571 666 82 913 44238 54 417 538
617 83 713 50 54 892 954 45151 219 31 320 59 86 585 764 83 953 95 100
46144 91 308 72 438 536 93 735 58 100 864 47021 212 50 636 48053
58 73 92 232 380 476 536 100 675 883 968 87 49248 82 90 371 575 876 89

50093 105 38 200 16 311 455 500 620 934 51001 80 148 230 451 81
506 603 814 20 100 52160 66 308 747 52 968 53096 124 229 358 67 668
817 84 89 99 941 54035 108 19 61 78 246 83 348 77 98 421 34 502 22 66
865 55212 364 567 805 56312 412 16 19 65 611 40 808 48 57096 139
40 578 611 58072 368 444 74 632 44 59089 291 393 605 92 93 817 51

48 62
60149 358 61 559 79 739 62 882 61016 35 190 200 26 581 808 937 61

150 62210 335 483 85 690 814 922 63085 472 81 537 773 840 60 903 62
64022 141 92 283 150 606 93 899 954 65136 49 269 200 342 98 505 48
973 74 100 66082 107 361 425 60 599 648 54 76 794 67090 257 305 62
560 643 715 93 150 70 807 68129 76 235 72 347 82 150 406 9 626 44
710 69029 32 57 462 888 928 66

70035 40 97 432 613 17 25 53 864 94 71450 528 100 858 60 81
72006 102 29 44 21 73110 307 561 805 998 74065 169 3000 201 67
378 98 456 650 867 75174 215 355 444 596 647 739 880 971 77 76272
300 43 71 471 505 33 724 67 904 77090 100 184 1100 232 413 528 603
15 762 914 83 78112 34 88 96 561 73 759 94 974 98 789205 352 493

80020 28 95 244 4 1079 94 355 449 658 64 82005 49 53 259 100
372 78 436 594 626 719 54 63 833249 61 76 81 470 88 534 61 846 84252 77
531 658 739 46 980 150 38 107 331 36 89 508 83 628 832 86006 326
44 62 610 79 729 935 87072 81 543 690 752 860 907 88108 208 11 39 336
37 57 622 767 89028 71 91 113 100 463 94 521 98 693 783 804 12 70

90169 264 325 39 454 774 832 33 912 91051 282 406 53 517 93 776
150 878 986 92142 85 219 347 704 93034 100 2 25 98 526 687 728 38

871 941 69 87 94057 80 228 200 323 100 425 100 598 60t 85043 87
96 197 486 573 79 602 53 737 886 932 63 7 96199 644 50 99 868 990
100 97037 196 460 528 50 616 703 65 886 965 98265 66 820 99034

121 266 365 73 475 790 874 943 60
100230 308 619 716 56 86 948 101087 246 459 529 933 47 300

102006 38 232 87 638 75 730 z 103430 43 58 680 740 878 938 104326
63 889 200 971 78 106008 99 264 300

504 31 74 745 107044 49 100 230 387 467 699 809 108062 121 99 296
8376 541 54 702 150 902 109009 37 280 313 489 665 976

110065 204 74 433 61 638 78 788 804 73 919 111073 130 259 74 747 906
112403 150 70 516 31 36 810 92 113050 117 332 73 74 402 508 88 676

5

110046 47 310 21 35 802 5 111005 22 46 105 572 8483 112072
76 172 267 430 541 65 680 775 100 82 811 63 980 92 113033 106 28
432 501 52 53 75 92 612 24 100 791 114446 627 50 100 51 714 60 935
65 115098 161 67 322 484 97 504 96 634 836 42 116127 230 351 412
937 89 117132 376 199 532 638 91 850 976 88 118116 250 341 700 29
87 904 1109080 827 997 100

120126 61 396 410 516 620 47 842 121119 255 150 3
122117 240 367 97 424 40 507 20 37 45 123006 74 1
45 914 65 100 121144 68 229 58 72 903 125112 1
474 573 605 1206512 88 805 9 59 902 83 127199 220 39 3
128083 91 203 83 370 469 621 39 49 64 748 830 967 1291
68 73 471 534 639 50 52 810 981

130069 168 230 48 340 433 36 82 84 547 605 744 0 921
13 1003 88 100 113 22 247 334 482 671 74 783 951 132303 434 597 621
756 891 958 133189 432 556 600 98 772 150 849 916 93 134349 592
626 971 135192 430 519 66 674 719 849 901 100 25 62 136128 284
588 98 137089 397 405 52 639 827 52 86 100 138047 121 336 510 716
150 867 983 88 139069 311 431 98 521 686 88 701 55 70 817 933

140038 112 24 386 477 542 665 716 75 847 905 52 141058 91 114 34
93 99 273 441 640 759 91 885 93 142130 277 573 748 838 39 75 905
113015 21 223 47 422 38 503 500 79 608 21 100 806 144257 G
325 84 170 536 981 145021 211 412 544 74 671 706 60 980 14605
113 26 41 49 415 581 674 843 147017 131 35 205 314 578 623 33 761
67 868 911 148069 188 838 55 960 149284 362 400 30 551 77 650 726 921

150502 t00 80 734 816 60 91 966 72 150 151031 43 202 488 507
53 834 75 152122 41 96 208 520 100 23 623 69 799 153076 82 328
50 77 691 151000 173 397 523 629 69 76 806 948 155045 166 264

465 512 755 883 156073 76 160 230 370 100 415 552 808 78 911
2 83 351 433 84 522 600 81 93 718 60 61 815 100 22 965 158285

31 513 69 72 617 836 42 69 159010 112 31 385 460 711 47 862
160069 83 161090 101 552 707 827 1000 933 162106 226 95 542

649 933 88 1603007 62 218 332 100 58 432 702 842 66 96 970 164113
287 375 491 99 521 637 88 744 92 95 911 48 165170 249 69 73 150
316 409 62 515 728 83 93 847 930 40 166023 35 138 275 349 484 646
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W onineAmtliche Bekanntmachungen

Brkannkmachung
Preisermäßzigung der Gascoke,

Wir verkaufen von heute ab auf unſeren Gasanſtalten
zerkleinerte Coke das hl mit 1 Mk 10 Pfg

großſtücige 1 MtSchmiedecoke J 80 PfgBei Entnahme von mindeſtens 15 hl übernehmen wir die Anfuhr und das Ab
tragen und berechnen hierfür 15 Pfg für das hl

Halle a den 9 Januar 1902
Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Bekanntmachung
den 12 Jannar wird von Morgens 7 Uhr ad der J kter

in der aße gereinigt und iſt daher eine vorübergehende Trübung des Waſſers
an dieſem und dem folgenden Tage nicht zu vermeiden

Von dieſem ter werden die weſtlich von der Liebenauerſtraße dem Steinweg
Promenade der Geiſt und Bernburgerſtraße gelegenen Stadttheile mit Waſſer

verſorgt
Während der Reinigung wird die Wafſerzuführung nicht unterbrochen dagegen

iſt der Druck ein geringerer
Halle a den 8 Januar 1902

Die Verwaltung der Gas u Woaſerwerße

Bekanntmachung
Der nächſte Markt für Magerſchweine und Ferkel auf dem ſtädtiſchen

Viehhofe fin det am Sonnabend den 11 Jannar cr ſtatt
Halle a den 7 Januar 1902

Die Berwaltung des fädtiſchen Schlacht u Viehhofes Reimers

Polizei Verordnung
betreffend den öffentlichen Verkehr von

ſchulpflichtigen Kindern
Auf Grund des S 76 der Provinzialordnung vom 29 Juni 1875 verordne ich

unter Zuſtimmung des Provinzialraths in Gemäßheit der 88 6 12 und 15 des Ge
ſetzes über die Polizeiverwaltung vom 11 März 1850 für den Umfang der ganzen
Provinz wie folgt

8

Schulpflichtige Kinder dürfen auf Straßen öffentlichen Plätzen und in öffent
lichen Lokalen Gaſt und Schankwirthſchaften Reſtaurationen Konditoreien Theater
lokalen Schaubuden 2c keinerlei Art Muſik aufführen Schauſtellungen theatral
Vorſtellungen Vorträge oder ſonſtige Luſtbarkeiten darbieten oder von anderen zur Mit
wirkung von dexgleichen Luſtbarkeiten und Aufführungen verwendet werden Sofern
ein höheres Intereſſe der Kunſt oder Wiſſenſchaft dabei obwaltet kann die Ortspolizei

n das heißt der Amtsvorſteher bezw der ſiädtiſche Polizeiverwakter eine Ausnahme
geſtatten

8 2
Schulpflichtige Kinder dürfen im Umherziehen in öffentlichen Lokalen Gaſt und

Schankwirthſchaſten Reſtaurationen Konditoreien 2c keinerlei Waaren feilbieten oder
verkaufen dagegen iſt es den Beſitzern von dergleichen Lokalen nicht verſagt in ihren
Lokalen ihre eigenen Kinder außerhalb der Schulzeit zur Mitwirkung beim Verkauf von
Waaren zu verwenden

Auf den Straßen und öffentlichen Plätzen darf der Verkauf von ſolchen Natur
produkten und Backwagren bei welchen dieſe Art des Feilbietens hergebracht iſt Beeren
Brezeln 2c auch durch ſchulpflichtige Kinder außerhalb der Schulſtunden bewirkt werden
Den Ortspolizeibehörden bleibt es jedoch unbenommen den letzterwähnten Verkehr ſchlecht
hin zu unterſagen

8 3
In öffentlichen Lokalen dürfen zu Leiſtungen von Dienſten wie z B Kegelauf

ſetzen auch ſolche ſchulpflichtige Kinder verwendet werden welche nicht Angehörige der
Beſitzer der betreffenden Lokale ſind jedoch nur außerhalb der Schulzeit und ſpäteſtens
bis 10 Uhr Abends

4

Schulpflichtige Kinder dörfen zu öffentlichen Tanzluſtbarkeiten nur in Begleitung
ihrer Eltern Vormünder oder Pfleger und nur in ſolchen Fällen zugelaſſen werden wo
die Luſtbarkeit im Freien ſtattfindet Bei beſonderer Veranlaffung kann die Ortspolizei
behörde eine Ausnahme von dieſer Vorſchrift geſtatten

s 5
An ſchulpflichtige Kinder darf in öffentlichen Lokalen Gaſt und Schankwirth

ſchaften Reſtaurationen Konditoreien ec Tanzunterricht nur dann ertheilt werden wenn
das gewählte Lokal zu dieſem Zwecke nach Maßgabe der in dem Hauſe betriebenen
Wirthſchaft von der Ortspolizeibehörde als geeignet erachtet wird und der Tanzunterricht
in folchen Räumen erfolgt zu denen außer den Schülern nur denjenigen Perſonen
welchen ein Aufſichtsrecht über dieſe Schüler zuſteht Eltern Vormünder Pfleger Lehrer
Penſionshalter 2c nebſt ihren Angehörigen der Zutritt geſtattet iſt Auch darf ſolchen
falls der Tanzunterricht über 10 Uhr Abends nicht ausgedehnt werden

S 6
An Kinder welche zur Confirmation vorbereitet werden darf während der Vor

bereitungszeit im letzten Jahre Tanzunterricht in öffentlichen Lokalen überhaupt nicht
ertheilt werden

8 7
Die Ortspolizeibehörde jſt befugt bei Ertheilung der für öffentliche Aufführungen

und Schauſtellungen aller Art nachzuſuchenden Erlaubniß den Beſuch von ſchulpflichtigen
Kindern nach Maßgabe der Provinzial Volizei Verordnung vom 6 April d Js Amts
blatt der Königl Regierung Stück 20 Seite 135 zu verbieten

S 8
Jnhaber von öffentlichen Lokalen Gaſt und Schankwirthſchaften Reſtau

rationen Konditoreien 2c dürfen ſchulpflichtigen Kindern den Zutritt und den Aufent
halt in ihren Lokalen nicht geſtatten und denſelben keinerlei geiſtige Getränke mit Einſchluß
des Bieres zum eigenen unmittelbaren Gennß verabfolgen es ſei denn daß die Kinder
fich in der Begleitung und unter der Aufſicht ihrer Eltern Pfleger oder anderer Per
ſonen befinden denen ein Aufſichtsrecht über die Kinder c zuſteht S

Unternehmen ſchulpflichtige Kinder ohne ſolche Aufſicht und Begleitung ſelbſt
ſtändig einen Ausflug oder eine Reiſe ſo dürfen ihnen erfriſchende Getränke mit Aus
ſchluß des Branntweins jeder Art in mäßigen Quantitäten dargereicht werden

Den Orts Kreispolizeibehörden bleibt es unbenommen in Anſehung der heran
wachſenden Schüler öffentlicher Anſtalten als Gymnafien Progymnaſien Real und
Gewerbeſchulen Seminarien Präparandenanſtalten weitergehende Verbotsbeſtimmungen
zu erlaſſen

8 9
Jede Zuwiderhandlung gegen eine der vorſtehenden Vorſchriften wird unbe

ſchadet der geſetzlichen zuläſſigen Zwangsmaßregeln mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark
geahndet an deren Stelle im Unvermögensfalle verhältnißmäßige Haft tritt Jn dieſe
Strafe verfallen auch die Jnhaber der öffentlichen Lokale welche in ihren Räumen den
verbotswidrigen Verkehr ſchulpflichtiger Kinder S 8 dulden oder dieſelben dazu anhalten
die Unternehmer oder Veranſtalter der vorerwähnten Luſtbarkeiten aller Art bezw des
Tanzunterrichts FS 6 diejenigen welche ſonſtwie die Kinder zu dem verbotswidrigen
Verkehre veranlaſſen und endlich die Eltern Pfleger oder ſonſtigen Auffichtsperfonen
welche die Kinder zu ſolchem Verkehr anhalten oder denſelben trotz Kenntniß dulden
Auch haben die Inhaber der öffentlichen Lokale die Conceſſionsentziehung zu gewärtigen

10

Mit dem Jnkrafttreten dieſer Polizeiverordunng treten die bezüglichen Bezirks
Kreis und Ortspolizeiverordnungen insbeſondere die Polizeiverordnungen der königlichen
Regierung

3 zu Merſeburg vom 12 Januar 1870 Amtsblatt der dortigen Regierung S 29vom 5 Auguſt 1872 Amtsblatt S 213 und vom 23 Auguſt 1876 Amts

blatt S 229
b zu Erfurt vom 2 März 1828 Amtsblatt der dortigen Regierung S 55

außer Wirkſamkeit

Magdeburg den 17 December 1880
Der Ober Präſident der Provinz Sachſen

gez v Patow

Vorſtehende Polizei Verordnung wird mit dem Hinzufügen in Erinnerung gebracht
daß nach dem am 1 Januar 1897 in Kraft getretenen Abſatz 5 des S 42 b der Reichs
Gewerbe Ordnung das Feilhalten von Gegenſtänden durch Kinder unter 14 Jahren
auf öffentlichen Wegen Straßzen Plätzen oder an öffentlichen Orten oder ohne
vorgängige Beſtellung von Haus zu Haus überhaupt verboten iſt und daß
derjenige welcher Kinder zu diefem verbotenen Gewerbebetriebe anleitet oder ausſchickt
nach S 148 7 d der ReichsGewerbeOrdnung ſtrafbar iſt

Halle a den 4 Januar 1902
Die PolizeiVerwaltung

h Hae Uns den Saalleeis Januar

4 v e en e

Bekanntmachung
Der z Zt an den Kaufmann Herrn Rudolf Rothe vermiethete Laden Nr 4

im Erdgeſchoß des Seitenſlügels des Rathskellers in der nebſt dem da
runter belegenen mit dem Laden in unmittelbarer Verbindung ſtehenden Kellerraum ſo
wie eine Wohnung im Dachgeſchoß deſſelben Seitenflügels beſtehend aus 7 Zimmern
1 Küche einem Wirthſchafts und Kohlenkeller einer Dachkammer und einem Verſchlage

im oberen Dachgeſchoß ſollen vom 1 April 1902 ab auf 6 Jahre alſo bis 31 März 1908
anderweit öffentlich meiſtbietend vermiethet werden

Es iſt hierzu Termin auf
reitag den 24 Jannar er Vormittags 10 Uhr

im Kommiſſionszimmer des Rathskellergebäudes Markt 2 II angeſetzt zu
welchem Miethsluſtige hierdurch eingeladen werden

Die Vermiethungsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht können 45auch ſchon vorher im Buteau für GSrimdeigenchum Rathhausſtraße 1 Zimmer 73

eingeſehen werden

iſtrat StaudeHalle a den 6 Januar 1902

Bekanntmachung
r S des Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs am 27 d

Mts ormittags 9 Uhr in der Marktkirche einFeſtgottesdienſt
ſtattfinden für den Behörden Plätze referviert werdenAldilege wir m oberen Dable de Stadtſchützenßauſes am Königsplatz

Feſtmahl
veranſtaltet welches um 3 Ahr beginnt

Liſten zur Einzeichnung der Namen von Theilnehmern an dem Feſtmahl ſind bei
dem Stadtſekretär Waagegebände Jimmer Nr 30 dem Pförtner im Dien haufe des
Königlichen Oberbergamtes Friedrichſtr 13 ſowie bei dem Oekonom des Stadtſchützen
hauſes ausgelegt

Die Liſten werden bis zum 25 d Mts offen gehaften jedoch ſchon früher
u ſobald die Zahl der Perſonen welche im Feſtſaale Platz finden können durch
inzeichnung von Theilnehmern erfüllt iſt

Halle a den 7 Januar 1902von Prittwitz und Gaffron Staude Seydel
Generalleutnant und Garniſonälteſter Oberbürgermeiſter Eiſenbahndirektionspräſident

Dr Fürst WehlackBerghauptmann Geh Oberbergrath Ober Poſtdirektor Geh Ober Poſtrath
von Krosigk Dr Dittenberger

Landrath des Saalkreiſes Stadtverordnetenvorſteher

Geheimrath Prof D Dr Fries Gunade
Direktor der Francke ſchen Stiftungen Direktor der Reichsbankfſtelle

Frhr von Gustedt Kahler KuhlowGenerallandſchaftsdirektor OberSteuerinſpektor Vorſitzender der Handelskammer

Liebau von Rencdel stetufelsVorſitzender der Stadtſchützen Geſellſchaft Direktor der Landwirthſchaftskammer

Saran SchondorfSuperintendent Vorſitzender der Handwerkskammer

Bilanz
des Conſum Hereins Osmünde u Umgegend

E G in 6 H
für das 4 Geſchäftsjahr 1900 1901
Gewinn um Veriust Conto

Fassiva Activa1 UnkoſtenConto 4584,981 Waaren Conto BruttoUeberſch 17400,4t
2 UtenſtlienConto Abſchreibung 138,99 2 LieferantenGewinn Conto 1048
3 Einrichtungs Conto Abjchreiz 215,80 3 Discont Conto 748,25
4 Ueberſchuß 4306,474 Zinſen Conto 4958

19246,24 46,24Bilanz
r

Activa Pnassivna1 Utenſtlien Conto 1389,98 1 MitgliederAntheil Conto 5367,17
100 Abſchreibung 138,99 1250,94 2 Reſerve Fonds Conto 550

2 Einrichtungs Conto 2158 3 Cautions Conto 800100 Abſchreibung 215,80 1942,20 j 4 Dispoſitions Fonds Conto 288,13
3 Waarenvorräthe am 30 Sept 01 9944 81 5 Creditoren Conto 225,56
4 DepoſitenConto Guthaben bei 6 Ueberſchnß 14306 47

der Sparkaſſe

5 Debitoren Conto D2
21537,33

Mitgliederbewegung
Bei Beginn des Geſchäftsjahres am 1 Oktober 1900 zählte der Verein 275 Mitglieder

Jm Laufe des Jahres traten hinzu 24 v
giebt 299

Am Schluſſe des Geſchäftsjahres 30 Sepibr 1901 ſchieden aus 31
nanBleibt Beſtand am 1 Oktober 1901 268 Mitglieder

Das Geſchäftsguthaben aller Mitglieder betrug bei Beginn des Geſchäfts
jahres am 1 Oktober 1900

vermehrte ſich im Laufe des Jahres um 773,11
giebt 55255 77

verminderte ſich um 255
Bleibt Beſtand am 1 Oktober 1901 5367,17 MDie Haftfumme aller Genoſſen beträgt 6700 Mark

Osmünde den 24 November 190t

Conſum Verein Osmünde und Amgegend
Eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht

Der Vorſtand
Hartwig SsSander Kind

Vorſtehende Gewinn und Verluſtrechnung nebſt Bilanz haben wir geprüft mit
den Büchern des Vereins übereinſtimmend und für richtig befunden

Der Aufſichtsrath
Scheibe Vorſitzender Güttner Stellvertreter A Köppe Schriſtführer

Beiſiter Beutel Klepzig Schaaf Severin Salomo Pauli

Inventar Auction
Mittwoch den 15 Januar von Vormittags 10 Uhr an ſoll das

ſämmtliche Jnventar
vom Gute Nr 12 zu Groitſch bei Teicha öffentlich meiſtbietend unter
Termin bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden

Zum Verkauf kommen

4 Pferde 20 Stück Rindvieh Cincl Jungvieh
15 Stück Schweine 50 Stück Hühner
ſowie fämmtliche Maſchinen und Gerätte Acker und Kutſchwagen und die

Besitanoch vorhandenen Vorräthe Der er
Schlempe Schlempe

eile nach Herrn DBruckl ansWer ſchnell fette Schweine haben will der
Stärlkeſabrik Geiſtſtr 22 Daſelbſt werden von Freitag den 10 ab durch Brand
leicht beſchädigt 500 Centner friſch eingerührtes Weizenmehl als Schlempe billig verkauft

Herm Klette

en im

Der Reſtbeſtand der W Krause ſchen Konkursma e beſtehend inHerren und Knabenhüten äünhzen
ſowie einer Partie enrranter Stroh Hüte und vollgändige
Laden Einrichtung im Geſammtwerthe von ca 2500 Mk ſoll im Ganzen
verkauft werden

Das Geſchäftslokal Leipzigerstrasse S in allerbeſter Lage
iſt ſofort zu v u Näheres durch den Konkursverwalter A r

a Leſſtngſtraße 40

Nr
h n

Stadt Theater Halle a
Direktion M Richards

Sonnabend den 11 Jannar 1902
Nachmittags

24 Fremden und Kinder Vorſtellung zu
kleinen Preiſen

Anfang 81 Uhr Ende 6 Uhr
Zum 14 und letzten Male

Mit vollſtändig neuer Ausſtattungan Dekorationen Koſtümen

Beleuchtungs Effekten

Aſchenbrödel
oder Der gläſerne Pantoffel

Weihnachtsmärchen mit und
e7 6 Bildern P C A ars

n Scene geſetzt vom Regiffeur Fritz BerendDicigent h eamened ſagt Shanen

1 Bild Aſchenbrödel im Hauſe
2 Bild Bei der Frau Pathe
3 Bild Aſchenbrödel bei
4 Bild Ein Ball in der Küche
5 Bild Der gläſerne Pantoffel6 Bild Die Kanttoffelprobe

Nach dem 4 Bild eine längere Pauſe
Abends

118 Vorftell im Paffep Abonn 2 Viertel
86 Abonn Vorftellung Farbe röth

Anfang Uhr Ende 10 Uhr
Zum letzten Male

Die Fledermaus
Operette in 3 Akten von Johann Strauß

Regiſſeur Fritz BerendDirigent Kapellmeiſter Robert Erdmann

Perſonen
Gabriel v Eiſenſtein Rentier Georg Ferer

Roſalinde ſeine Fratt Marg König
Frank wen C Stahlbergrin Orlofsky H Behnné
Alfred ſein Geſangslehrer Fritz Gruſelli
Dr Falke Notar Theo Raven
Dr Blind Advokat Karl Brandes
Adele Stubenmädchen Ro

s cahſt en eglliBey ein er Hans BeckowRamuſin Geſäandtſchafts

Attaché Joſef KoegelMütray Amerkkaner Otto Engelke
Carriconi ein Margquis Max Schiefer
Froſch Gerichtsdiener Fritz Berend
Jwan Kammerdiener des
Prinzen Emil Lübben
Man m ErS n
Sadine Mally RuſchTante Eulaliag Th Paulmann
Erſter Diener K sZweiter Diener Alois NaßHerren und Damen Masken Diener
Die Handlung ſpielt in einem Badeorte

in der Nähe einer größeren Stadt
Jm 2 Akt Original Ballet Natio

nalitäten arrangiert von der Balletmeiſterin
Adele StahlbergWieſt getanzt von derſelben
und dem Corps de ballet a s

Schottiſch c Ruſſiſch d Böhmiſch
e Ungarifſch
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Sonntag den 12 Januar 1902
Nachmittags Die Puppenfee

Vorher Die Regimentstochter
Abends Cavalleria rusticana

Hierauf Sein Doppeigänger

Kadt Theater heiprig
Sonnabend den 11 Januar 1902

Veues Thenter
Goethe s Faust I Theil

Altes Theater
Nachmittags

Frau Holl Se
Abends

Die schöne Helena
Sonnabend J r furSing Iead Damen Volksſchule

Liszt Heilige Eliſabeth
Allſeitiges Erſcheinen erbeten

Anmeld bei Profeſſor Reubke Bern
burgerſtraße 309 Vorm 10 11
Meinen geehrien Freunden und Nachbarn
die ergebenſte Mittheilung daß ich mit heu
tigem Tage das Gaſthaus

Zur Sonne Gr Brunnen
ſtraße 49

übernommen habe Es ſoll mein Beſtreben
ſein meinen Gäſten den Aufenthalt durch
Verabreichung guter Speiſen und Getränke
recht angenehm zu machen

Um zahlreichen Beſuch bittet
Hochachtungsvoll Friedrich Kusch

Sonntag den 12 d Mts
Mufſikaliſcher Unterhattnugo Abend

Böhmische Bierhalle
Rathhausſtraßze 6
Täglich von 4 Uhr ab

Groß DamenOrcheſterCoucert
8 ſchneidige Damen

Ergebenſt Gustav Heolbig

Gr Ulrichſtr 27 Vom 5 Januar 1902 ah
täglich Elite Abend Concert

des Künſtler Enſemble Morena

Wolt Panorama
Gr Alrichſtr 6 I Geöffnet v 10 Uhr

Der einzig ſchöne arda

Nächſte Woche Savoyen
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